
 

 
Wir sagen Euch an, den lieben Advent  
 

Vielleicht geht es 
Ihnen auch so: 
„Oh je schon 
wieder Advent, 
wo ist nur die 
ganze Zeit ge-
blieben? In vier 
Wochen ist 
Weihnachten und 
dann das Jahr 
schon wieder 
vorbei!“ Es 
kommt einem ja 
manchmal so 
vor, dass Alles 

nur so vorbeirast und man mit der vielen Ar-
beit gar nicht mehr hinterherkommt – ge-
schweige denn mit den vielen Neuigkeiten. 
Wie gut, dass es da Dinge gibt, die immer 
gleichbleiben und darauf hinweisen, dass das 
Wesentliche selten das Schnellste oder Neu-
este ist – wie unser Adventskranz. Den hat 
Monika Liebner aus der Verwaltung wieder 
frisch mit Tannenreisig aus dem Stiftungswald 
gebunden. Und jetzt leuchtet bereits die erste 
Kerze – wie immer, wie schön.  
In den verschiedenen Bereichen des Hauses 
gibt es viele weitere Adventszeichen und klei-
ne –traditionen. Wir sollten Ihnen unsere Auf-
merksamkeit widmen. (29.11.2022; Scupin) 
 

Viele neue Eco-Cleanerinnen  
 
Geschafft! An 5 Nachmittagen im Oktober und 
November haben sich insgesamt 10 Mitarbei-
terinnen der Wäscherei und Hauswirtschaft 
umfassend mit dem Thema Grundlagen der 
Reinigung und nachhaltigem Handeln in die-
sem Tätigkeitsbereich befasst. Richtige Aus-
wahl der Reinigungsverfahren und einzuset-
zender Reinigungs- und Desinfektionsmittel je 
nach Verschmutzungsart und Oberfläche wur-
de besprochen, ebenso Themen wie Ergono-
mie, Hautschutz, Müllentsorgung und Kom-
munikation. Zu den vielseitigen Aufgaben der 
Hauswirtschaft informiert Sie unser Plakat ne-
ben der Verwaltungstheke. Als sichtbaren Er-

folg der erfolgreichen Teilnahme dieser Teil-
qualifizierung des Berufsverbandes Hauswirt-
schaft für den Reinigungsbereich wurden die 
Eco-Cleaner Zertifikate überreicht.  

Auf dem Bild zu sehen:  (vorne v. rechts) Eco-
Cleaner-Trainerin Martha Keck, Jamila Ziad; 
(hinten v. rechts) Petra Plank, Zanna Zaharo-
va, Maria Ozimo, Annemarie Sulzenbacher, 
Mechthilde Reichart, Carmen Georg; auf dem 
Bild fehlen, aber auch erfolgreich dabei waren: 
Sonja Rauch-Hochmuth, Remzije Barleci und 
Melanie Müller. 
 
Zauberhafter Nachmittag 
 

Der nach eigenen 
Angaben „1. 
Großmeister der 
Magie und Hyp-
nose“ Francesco 
Valentino (Bild 
links) war bei uns 
Anfang Novem-
ber zu Gast und 
zeigte eine Zau-
bershow, bei der 
nicht nur viele 
Dinge ver-
schwanden, son-

dern auch an ungewöhnlichen Orten wieder 
auftauchten.  
Mit Hilfe seines Zaubersalzes und dem Pusten 
mehrerer Assistentinnen aus dem Publikum 
brachte er unter anderem große Spielkarten 
dazu, unsichtbar über mehrere Meter Entfer-
nung zu fliegen. Besonders seine lustigen Er-
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klärungen sicherten ihm dabei den Beifall des 
Publikums. Sein mitgebrachter Hund stimmte 
jeweils in den Applaus mit ein, was für zusätz-
liche Erheiterung sorgte. (10.11.2022; Scupin) 
 

Neues aus der Heimfamilie 
 

Das ist ja wirklich selten: Im gleichen Wohnbe-
reich – nämlich im Moosmanghaus gibt es 
gleich zweimal Nachwuchs zu vermelden. Den 
Anfang machte der kleine Konstantin. Er kam 
als Sohn unseres Kollegen Axel Heldt am 2. 
November zur Welt.  
Gar nicht lange danach dann die zweite frohe 
Botschaft: Harald Seeger, Bereichsleiter im 
Moosmanghaus, wurde Vater des kleinen 

Samuel. (Bild links).  
Runde Geburtstage von 
Bewohnerinnen und 
Bewohnern gab es im 
Oktober und November 
nur einen: Helga Krüger 
aus Nord 2 wurde 80.  
Nicht rund, aber sehr 
hoch war der Geburts-
tag von Margarete 
Knöpfler von Nord 3. Sie 
feierte ihren 101sten. 
Und bei den Mitarbei-
tenden? Da gab es zwei 

Sechziger: Jutta Kirnberger-Lieb aus der Ver-
waltung und Angelika Barnsteiner, Hauswirt-
schaftsmitarbeiterin auf Nord 3 sind jetzt in 
einem neuen Lebens-Jahrzehnt unterwegs. 
Allen neuen und den schon etwas älteren Er-
denbürgern alles Gute! (29.11.2022; Scupin) 
 
Neues zur Wahl der Bewohnerinnen- und 
Bewohnervertretung 
 
Der Wahltermin 20.12.2022 muss in den Ja-
nuar hinein verschoben werden. Es haben 
sich bis zum 20. November noch nicht genug 
Kandidatinnen und Kandidaten gemeldet, so 

dass die vierwöchige 
Frist zur Aufstellung der 
Liste nicht mehr einge-
halten werden kann. Der 
Wahlausschuss wird, 
sobald die Kandidaten-
liste steht, einen neuen 
Wahltermin festsetzen. 

(29.11.2022; Scupin) 
 

Neuer Wertachbote  
 
Weil die Hospitalstiftung Mitherausgeber des 
Wertachboten ist, bekommen alle Bewohne-
rinnen und Bewohner mit diesem Spitalboten 
ein Exemplar mitgeliefert. Viel Freude beim 
Lesen! (30.11.2022; Scupin) 
 
 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von 

. 
Herr Rudolf Krüger 

Nur drei Wochen wohnte Herr Krüger im Al-
tenheim. Er wurde 84 Jahre alt. 

Herr Peter Klaus Henschel 
Nach zwei Wochen Aufenthalt verstarb Herr 

Henschel mit 82 Jahren. 
Frau Agnes Eichinger 

5 Jahre und 6 Monate wohnte Frau Eichinger 
im Altenheim. Sie verstarb im Alter von 96 

Jahren. 
Frau Ruth Weiß 

Frau Ruth Weiß verstarb im Alter von 94 Jah-
ren. Sie wohnte 7 Monate im Altenheim. 

Herr Günther Gauß 
Herr Gauß wurde 86 Jahre alt. Er wohnte 6 

Jahre und 3 Monate im Altenheim. 
 
 

Verschwindet ein Boot hinter 
dem Horizont, 

so ist es nicht einfach weg, 
aber wir sehen es nicht mehr. 

 

 
Ein herzliches Willkommen . . .  
 

gilt unseren neuen Bewohne-
rinnen und Bewohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Nord-
haus im 1. Stock in Zi. 3172 
Frau Maria Miller und in Zi. 
3191 Frau Christa Braun . 

Auch im Moosmanghaus gibt es eine neue 
Bewohnerin in Zi. 2606, Frau Wilhelmine 
Hänseler. 
 
Wir wünschen Alles Gute im neuen Zuhause! 
 


